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Kurzsichtige Flughafen-Blockade 
 

Angekündigte Plafonierungs-Initiative lähmt den Flughafen und 

gefährdet damit Tausende von Arbeitsplätzen und den Standort Schweiz. 

 

Das Komitee Pro Flughafen ist empört über die heute vorgestellte Initiative zur 

Blockierung des Flughafens Zürich. Die geforderte Plafonierung der 

Flugbewegungen und die neunstündige Nachtflugsperre blockieren die 

Entwicklung des Flughafens und gefährden damit Tausende von Arbeitsplätzen 

und den Wirtschaftsstandort Schweiz.  

Durch die Verankerung von Flug-Plafond und ausgedehnter Nachtflugsperre in 

der Kantonsverfassung werden diese beiden Werte willkürlich zu praktisch 

unveränderlichen Konstanten empor gehoben. Statt dessen ist eine sinnvolle und 

flexible Entwicklungspolitik für den Flughafen anzustreben. Diese muss in erster 

Linie darauf ausgerichtet sein, die Sicherheit des Flugverkehrs zu gewährleisten 

und möglichst wenige Menschen Fluglärm auszusetzen. Nur so kann sicher 

gestellt werden, dass der Arbeitsplatz und Wirtschaftsstandort Schweiz auch in 

Zukunft auf einen seiner wichtigsten Motoren zählen kann.  

Die einseitige und unflexible Plafonierung der Flugbewegungen gefährdet 

demgegenüber nicht nur Arbeitsplätze in Wirtschaft und Tourismus, sondern 

fördert zusätzlich ein unerwünschtes Ausweichen auf grössere und erheblich 

lautere Flugzeuge. 

Die Lancierung der Initiative bedeutet zudem eine massive Belastung der 

geplanten Mediation. Statt für diesen schwierigen Prozess den Aufbau eines 

minimalen Vertrauens zwischen den Kontrahenten zu ermöglichen, werden die 

bestehenden Fronten weiter verhärtet. Gerade angesichts der kürzlich erfolgten 

Zusage Deutschlands ist dieser Schritt der Flughafen-Gegner unverständlich. 

Geradezu sarkastisch ist es, dass die Initiative ausgerechnet in der Gemeinde 

Wallisellen präsentiert worden ist, die seit Jahrzehnten massiven Profit aus ihrer 

Lage zwischen dem Flughafen und der Stadt Zürich zieht.  

 

 

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 

Christian Bretscher (Geschäftsführer), Kirchgasse 38, 8001 Zürich 

Tel. 043 244 55 88, E-Mail cb@pro-flughafen.ch 

Ruedi Hatt (Präsident), Kantonsrat, Säntisstrasse 25, 8805 Richterswil 

Tel. 01 787 40 25, E-Mail rh@pro-flughafen.ch 

 

Der Geschäftsführer: Christian Bretscher  Kirchgasse 38  8001 Zürich 

Telefon 043 244 55 88  Fax 043 244 55 87  cb@pro-flughafen.ch 

 


